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Clithria eucnemis Barm. var. nigripes Kraatz. 

Herr van de Poll hat die mit Clithria verwandten Gattungen 
und diese selbst im Vorhergehenden eingehend behandelt. Mir 
stand von Clithria nur ein beschränktes Material zu Gebote; den 
von mir fraglich auf Clithria eucnemis 5 bezogenen Käfer habe ich 
bicostata benannt, weil ich ihn nicht mit Sicherheit auf Schizorrhina 
hirticeps zu deuten wagte; Hr. Deyrolle hatte ihn mir als eucnemis-Q 
verkauft, indessen habe ich selbst auf die mehrfachen, erheblichen 
Abweichungen aufmerksam gemacht, glaubte aber die Deyrolle’sche 
Angabe immerhin berücksichtigen zu müssen. 

Herr van de Poll sagt über die Geschlechts-Verschiedenheiten 
der hirticeps nichts, sondern bemerkt nur, dafs er ein schwarzes 
Männchen besitze. Unter Clithria eucnemis var. nigricollis giebt 
derselbe an: „Hr. Dr. Kraatz erwähnt nicht, dafs die Beine eben¬ 
falls ganz schwarz sind“. Die Beine sind indessen bei meinem Ex. 
gelbbraun und nicht schwarz. Die schwarze Färbung herrscht 
bei dem Ex. des Herrn van de Poll viel stärker vor; ein solcher 
Wechsel von gelben und schwarzen Beinen kommt bei den Cetonien 
nicht oft vor, sonst würde Herr van de Poll wahrscheinlich auch 
seinem Satze eine andere Fassung gegeben haben; der Name 
nigripes dürfte daher für seine Varietät wohl am Orte sein. 

Dr. G. Kraatz. 


Anhang. 

Ich habe nur deshalb die Forcepsbildung der Pseudoclithria 
nicht im Vergleich mit der der Clithria und Neoclithria gezogen, 
da Pseudo clithria diesen Gattungen nicht am nächsten verwandt 
ist und mehr in die Nähe von Metalleothes zu stellen ist. 

Ein Wechsel von gelbbraunen und schwarzen Beinen findet sich 
auch bei Dyspilopkora trivittata Schaum var. nigrans Krtz.; 
von einer in Momboia gemachten Ausbeute liegen mir Stücke der 
Varietät nig ricans beider Beinfarben vor. Auch Chondr orrhina 
abbreviata Fb. hat beide Färbungen, und Bradshaw hat am Zambesi 
eine Varietät der Chondr orrhina pictur ata Har. aufgefunden, 
welche, mit Ausnahme der gelben Flecken auf den Flügeldecken, 
ganz schwarz ist, inclusiv die Beine; zum Andenken an den unglück¬ 
lichen Reisenden möchte ich diese interessante Varietät mit dem 
Namen Bradshawi belegen. van de Poll. 



